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Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung des Fachausschusses für öffentliche Sicherheit, 

Soziales und Kultur 

Sitzungstermin: Dienstag, 25.10.2011 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
Sitzungsende: 19:50 Uhr 
Ort, Raum: Hofwiesenweg 1, Kindergarten Hofwiesenweg,  

35260 Stadtallendorf, 
 
 
 

Anwesend sind: 

Herr Frank Hille  
Herr Jürgen Behler  
Herr Hans-Jürgen Back  
Herr Fabian Gies  
Herr Michael Goetz  
Frau Andrea Grigat-Thierau  
Frau Dr. Uta Gruß  
Herr Philipp Hesse  
Frau Annemarie Hühn  
Herr Gerhard Kroll  
Frau Maria März  
Frau Carla Mönninger-Botthof  
Herr Friedhelm Wieber  

Bürgermeister: 

Herr Manfred Vollmer  

Stadträtin/Stadtrat: 

Frau Ursula Rogg  

Stellv. STVVorsteher/in: 

Herr Wolfgang Salzer  
Frau Ilona Schaub  

Tagesordnung: 

1 Eröffnung und Begrüßung 
2 Beratung von eingegangenen Anträgen 
2.1 Durchgängige Geschwindigkeitsbegrenzung B 454;  



Antrag gem. § 14 der GO der CDU-Fraktion vom 17.10.2011 (eingegangen am 
18.10.2011) - Vorlage: CDU/2011/0005 

Kenntnisnahme 
3 Controlling/Berichtswesen zum 31.08.2011 - Vorlage: FB1/2011/0080 
4 Mitteilungen 
5 Verschiedenes 
 

Inhalt der Verhandlungen: 

Zu 1 Eröffnung und Begrüßung 
  
 Vor der öffentlichen Sitzung des Fachausschusses hat bereits ab 18.00 Uhr eine 

nicht öffentliche Informationsveranstaltung unter Beteiligung der Leitung des 
Kindergartens Hofwiesenweg und der Kinderkrippe Iglauer Weg sowie der 
Elternvertretung des Kindergartens Hofwiesenweg stattgefunden. Als wesentliche 
Ergebnisse sind festzuhalten, dass es Handlungsbedarf bei den sanitären 
Einrichtungen und dem Zaun um die Außenanlagen gibt.  
 
Im Anschluss an diese Informationsveranstaltung begrüßt Herr Hille die 
Anwesenden zur öffentlichen Sitzung des Fachausschusses II. Er stellt fest, dass 
die Einladung form- und fristgerecht ergangen und die Beschlussfähigkeit nach 
der Anwesenheitsliste gegeben ist.  
 

  
Zu 2 Beratung von eingegangenen Anträgen: 

 
 Durchgängige Geschwindigkeitsbegrenzung B 454; Antrag gem. § 14 der GO 

der CDU-Fraktion vom 17.10.2011 (eingegangen am 18.10.2011) 
Vorlage: CDU/2011/0005 

  
Zum Tagesordnungspunkt 2 liegt folgender Antrag der CDU-Fraktion vom 
17.10.2011 nach § 14 GO vor: 
 
„Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, ob in Zusammenarbeit mit den 
zuständigen Fachbehörden die Einrichtung einer durchgängigen 
Geschwindigkeitsbeschränkung von 80 km/h für beide Fahrtrichtungen auf der B 
454 Neustädter Straße zwischen der neu errichteten Ampelkreuzung „Leide/B 
454“ und dem Ortseingangsschild erreicht werden kann. 
 
Begründung: 
Aus Richtung Neustadt kommend wird der Verkehr vor der beschriebenen 
Ampelkreuzung auf 60 km/h herunter geregelt. Nach der Kreuzung wird diese 
Beschränkung aufgehoben. Ca. 300 Meter weiter wird durch das Ortsschild die 
Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h festgelegt. 
 
In der umgekehrten Richtung gilt ab dem Ortsausgangsschild eine 
Höchstgeschwindigkeit von 100 km/h, um nach ca. 300 Metern in einem 
Geschwindigkeitstrichter von 80 km/h auf 60 km/h reduziert zu werden. 
 
Unnötige Beschleunigungs- und Bremsvorgänge sind die Folge dieser 



Verkehrsregelung. Dadurch entstehen vermeidbarer CO 2 Ausstoß und unnötiger 
Energieverbrauch. Die angestrebte Geschwindigkeitsbegrenzung in diesem 
Bereich verhindert dies und schont unsere Umwelt. Mit Realisierung des 3. BA B 
454 erhalten die Anwohner in weiten Teilen einen verbesserten Lärmschutz. 
 
Die beschriebene Geschwindigkeitsbeschränkung kann bereits jetzt - und damit 
einige Jahre vor der Baumaßnahme 3. BA – zu einer deutlichen Minderung der 
Lärmbelästigung für die Anwohner führen. Dies ist mit einfachen Maßnahmen zu 
erreichen. Insgesamt werden sogar weniger Schilder benötigt.“ 
 
 
Zum Antrag bestehen keine Wortmeldungen der Ausschussmitglieder. Herr 
Müller teilt ergänzend mit, dass die Geschwindigkeitsregelung auf der B 454 
Angelegenheit des Landrates als Straßenverkehrsbehörde ist. Der Antrag und der 
Wunsch von Herrn Stadtrat Bachhuber, in diesem Streckenabschnitt 60 km/h als 
Höchstgeschwindigkeit vorzusehen, werden am 28.10.2011 im Rahmen der 
großen Verkehrsschau behandelt.  
 

 Abstimmungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
  
 

Kenntnisnahme: 
  
Zu 3 Controlling/Berichtswesen zum 31.08.2011 

Vorlage: FB1/2011/0080 
  

Das als Anlage zur Einladung beigefügte Berichtswesen zum 31.08.2011 wird 
ohne Wortmeldungen zur Kenntnis genommen. 
 

 Abstimmungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 
 

Zu 4 Mitteilungen 
  
 Es liegen keine Mitteilungen vor. 

 
  
Zu 5 Verschiedenes 
  
 5.1  Herr Goetz kritisiert, dass an der provisorischen Fußgängerquerung an der 

B 454, Höhe Opel Nau, keine Beleuchtung besteht. Nach Auskunft von 
Herrn Müller soll dort neben der jetzt neu angebrachten 
Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h auch eine Beleuchtung 
installiert werden. Das für die Baustelle zuständige ASV Marburg wird 
entsprechend unterrichtet. 

 
5.2 Herr Müller weist auf die am 28.10.2011 stattfindende Verkehrsschau hin. 
 
5.3       Der Fachausschuss II trifft sich am 06.12.2011 im Feuerwehrgerätehaus 

Stadtallendorf-Mitte zu einer nicht öffentlichen Informationsveranstaltung. 
Sowohl zu diesem Teil als auch zur öffentlichen Sitzung wird rechtzeitig 



eingeladen. 
 

Der Vorsitzende      Der Schriftführer 
 
 

H i l l e               M ü l l e r 
 

Verteiler: 
 

1. Herr Frank Hille  (Ausschussvorsitzender) 

2. Herr Jürgen Behler 

3. Herr Hans-Jürgen Back  

4. Herr Fabian Gies 

5. Herr Michael Goetz 

6. Frau Andrea Grigat-Thierau  

7. Frau Uta Gruss 

8. Herr Philipp Hesse 

9. Frau Annemarie Hühn 

10. Herr Gerhard Kroll 

11. Frau Maria März 

12. Frau Carla Mönninger-Botthof 

13. Herr Friedhelm Wieber 

 

14. Herr Bürgermeister Vollmer 

15. Frau Ursula Rogg  

 

nachrichtlich: 

16. Stadtverordnetenvorsteher Hans-Georg Lang 

17. Stellv. Stadtverordnetenvorsteher Wolfgang Salzer 

18. Stellv. Stadtverordnetenvorsteher/in Ilona Schaub 

19. Herr Klaus Ryborsch – Fraktionsvorsitzender der CDU 

20. Herr Werner Hesse – Fraktionsvorsitzender der SPD   

21. Herr Winand Koch – Fraktionsvorsitzender der FDP 

22. Herr  Manfred Thierau – Fraktionsvorsitzender der REP 

23. Herr Michael Feldpausch – Fraktionsvorsitzender Bündnis 90/Die Grünen 

 



24. Büro Stadtverordnetenvorsteher 

25. Schriftführer 

 
 
          
       
 
 


